Vor dem Rollen-Spiel:

1. Suchen Sie sich einen ruhigen Platz und lesen Sie sich die Anweisung genau durch.

2. Geben Sie den Figuren "Leben" und spielen Sie die Erstgesprächssituation aus (Hineinkommen, Begrüßung, Vorstellen etc) ...

3. Spielzeit: ca. 10 Minuten, gemeinsame Reflexion: 5 Minuten, danach wieder Großgruppe ...

4. Der/die BeobachterIn skizziert die Emotions/Bedürfnis-abfolge und die darauf gegebenen 'Antworten'.

Frau S:

Frau S ist 45 Jahre alt und hat eine lange Missbrauchsgeschichte hinter sich. Sie hat viele Jahre bei Wildwasser eine Selbsthilfegruppe besucht, in der Therapie hat sie jedoch sehr schlechte Erfahrung gemacht. Die von der Kasse zugewiesene Psychoanalyse führte durch starke Übertragungsprozesse, die nicht sachgemäß abgefangen wurden, zu einer gravierenden Retraumatisierung. Außerdem gab es einige Sitzungen, in denen der Analytiker auf der Deutung beharrte, Frau S habe die lustvollen Anteile des Missbrauchs verdrängt und müsse sie erinnern und durcharbeiten, um sie zu verarbeiten. Frau S hat sich daraufhin geschworen, dass sie sich niemals mehr einer 'Psychotherapie ausliefern' wird.

Frau S wurde durch eine Mitarbeiterin bei Wildwasser nach einer Phase mit starker Symptomatik an Sie verwiesen, mit dem Hinweis, dass Sie bereits viel Erfahrung mit dem Thema haben und in der Hoffnung, dass Sie bei Ihnen trotz der negativen Vorerfahrung in der Fachberatung eine Zuflucht finden und sich öffnen könnte. Frau S hat aber großes Misstrauen und große Angst, dass sich Ähnliches wiederholen könnte ...

Führen Sie ein Erstgespräch mit dem Ziel, zunächst wieder Vertrauen zu ermöglichen ...

